
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Remagen vom 24.04.2018 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 10.04.2018 
 
Tagungsort:  Pfarrhaus Unkelbach, Schulstraße 18, Unkelbach   
 
Beginn:  15:30 Uhr 
 
Ende:   16:45 Uhr 
 

Anwesend:  

 
Vorsitzender 
Ulf Busch   
 
Schriftführer/in 
Eva Etten   
 
Mitglied des Seniorenbeirats 
Marianne Brüggemann   
Frank Krajewski   
Inge Philipp   
Sibilla Schwiperich   
Hildegard Sebastian   
Motee Spanier   
 

Entschuldigt fehlen: 

 
Mitglied des Seniorenbeirats 
Gisela Dröge   
Barbara Kessler-Kötting   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
----------------------------------- 
 
 1   Vorlage der Niederschrift  



    
 2   Anlaufstelle für Senioren  
    
 3   Bericht über aktuelle Projekte  
    
 4   Mitteilungen  
    
 5   Anfragen  
    
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
----------------------------------- 
 
Zu Punkt 1 – Vorlage der Niederschrift – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die Niederschrift wird ohne Änderungen zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 2 – Anlaufstelle für Senioren – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass er wie in der letzten Sitzung vereinbart, einen Termin 
beim Bürgermeister vereinbart hat. Dieser ist allerdings erst Anfang Mai, so dass die-
ses Thema auf die nächste Sitzung verschoben wird.  
 
 
vertagt   
  
 
Zu Punkt 3 – Bericht über aktuelle Projekte – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass er mit Herrn thomas von der Polizei Koblenz Kontakt 
aufgenommen hat wegen der Veranstaltung „Senioren mobil aber sicher“. Eine sol-
che Veranstaltung kann stattfinden, wenn mindestens 10 Teilnehmer hieran teilneh-
men. Es wird vorgeschlagen, einen Nachmittagstermin im September zu vereinba-
ren. Als Ort hierfür käme das evangel. Gemeindehaus infrage. Herr Busch wird dort 
entsprechend anfragen.  
 
 
Zu Punkt 4 – Mitteilungen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der Vorsitzende verteilt Informationen der Verbraucherzentrale sowie der Polizei zum 
Thema „Falscher Polizist am Telefon“ und „Tipps für Sicherheit und Fahrspaß mit 
Elektrofahrrädern“ und bittet die Mitglieder diese Informationen in ihrem Bekannten-
kreis zu verteilen.  
 
Herr Meurer, Fahrer des 60 Plus Busses, lässt seinen Dank ausrichten für die Ver-



längerung seines Vertrages. Einige Mitglieder sprechen die fehlende Barrierefreiheit 
des Busses an. Der Vorsitzende sagt zu, dieses Thema beim Bürgermeister anzu-
sprechen. Evtl. ist die Anschaffung eines barrierefreien Busses in den nächsten Jah-
ren möglich.  
 
 
Zu Punkt 5 – Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Frau Philipp fragt an, was aus ihrer Idee geworden ist, auf der Rheinpromenade für 
Fahrradfahrer Schließfächer aufzustellen. Frau Etten gibt zu bedenken, dass eine 
Positionierung auf der Rheinpromenade alleine schon aufgrund der Hochwasser-
problematik schwierig wird. Der Vorsitzende sagt zu, dies bzgl. Kontakt mit Herrn 
Bachem aufzunehmen. 
 
Der Vorsitzende fragt an, ob seitens der Mitglieder Interesse an einer Veranstaltung 
zum Thema „Vorsorgevollmacht“ besteht. Da dies bzgl. zahlreiche Veranstaltungen 
von anderen Beratungsstellen angeboten werden, besteht vorerst kein Interesse hie-
ran.  
 
Frau Philipp berichtet, dass sie einen Termin mit Herrn Weitzel hatte bzgl. der Be-
leuchtung im Bereich der Grundschule / Dr.-Peters-Straße. Inzwischen wurden einige 
Lampen dort ausgetauscht. Die Problematik im Bereich Neipengasse hat sie eben-
falls angesprochen.  
 
Der Seniorenbeirat regt an, im Bereich der Kulturwerkstatt / Historisches Dreieck eine 
Bank anzubringen. In den letzten Jahren hat dort eine Holzbank der Kulturwerkstatt 
gestanden, die aber nicht mehr da ist. Am römischen Museum wurde dagegen eine 
Bank angebracht. Der Vorsitzende schlägt vor, diese Idee dem Verschönerungsver-
ein oder dem Ortsbeirat vorzutragen.  
 
Frau Philipp bemängelt, dass der Seniorenbeirat zu wenig aktiv ist und insgesamt 
neue Ideen fehlen. Der Vorsitzende stimmt diesem zwar zu, gibt aber auch zu be-
denken, dass viele Projekte und Themen auch vom Projekt „Leben und Älterwerden 
in Remagen mitgestalten“ besetzt wird. Letztlich hat der Seniorenbeirat es selbst in 
der Hand, welche neuen Aufgaben und Ziele er verfolgen möchte. 
 
Der nächste Termin findet am 19.06. um 15.30 Uhr im Curanum statt.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 16:45 Uhr. 
 
Remagen, den 18.05.2018     
Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
 
 

Ulf Busch Eva Etten  
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